
hin ist es möglich, entsprechend dem Entwicklungsstand und den natür­
lichen wie ökonomischen Bedingungen, die Hauptproduktionsrichtung 
endgültig festzulegen. Die Räte der Kreise sollen die vorhandenen 
Möglichkeiten nutzen und in diesen LPG die Herdbuchzucht beziehungs­
weise die Saatgutproduktion vorrangig entwickeln.

Aufgabe der staatlichen Organe, der MTS, der Agrarwissenschaftler, 
Parteien und Massenorganisationen und der Ausschüsse der Nationalen 
Front des demokratischen Deutschland ist es, den Einwohnern dieser 
Dörfer zu helfen, ihren Ort zum sozialistischen Dorf zu entwickeln. In 
den vollgenossenschaftlichen Dörfern sind die Methoden der sozialisti­
schen Leitung und die sozialistische Betriebs- und Arbeitsorganisation 
vorbildlich durchzusetzen. Aufgabe der staatlichen Organe ist es weiter­
hin, die Volksbildung, das kulturelle Leben, den Handel und die Schaf­
fung sozialer Einrichtungen besonders zu fördern. Weiterhin soll ge­
prüft werden, inwieweit es zweckmäßig ist, daß sich LPG zum gegen­
seitigen Vorteil zusammenschließen.

Es gibt eine große Anzahl von LPG, die sich gut entwickelt haben, 
aber noch nicht die Mehrheit der Bauern ihres Dorfes umfassen. Hier 
besteht die Aufgabe vor allem darin, die genossenschaftliche Wirtschaft 
so zu entwickeln, daß die Produktion und Arbeitsproduktivität der fort­
geschrittenen LPG erreicht wird. Die sozialistischen Leitungsprinzipien 
gilt es richtig anzuwenden und die sozialistische Betriebs- und Arbeits­
organisation zu verwirklichen, damit diese LPG zum Anziehungspunkt 
für die noch abseits stehenden Bauern werden.

In diesen Dörfern kommt es vor allem darauf an, weitere Bauern für 
den Eintritt in die LPG zu gewinnen. Die Räte der Bezirke und Kreise 
sollen gemeinsam mit den LPG-Beiräten und MTS überprüfen, inwie­
weit auch in diesen LPG Traktorenbrigaden der Einsatzleitung der 
Vorsitzenden der LPG unterstellt werden können.

Im Perspektivplan, der mit allen Bauern des Ortes beraten werden 
soll, müssen die Wirtschaftsbauten so geplant werden, daß sie der Ent­
wicklung des Dorfes zum vollgenossenschaftlichen Dorf entsprechen. Das 
gilt auch für die Festlegung der Produktionsrichtung.

Darüber hinaus gibt es LPG, die in ihrer politischen, wirtschaftlichen 
und organisatorischen Festigung zurückgeblieben sind. Vielfach ist hier 
der schwächste Zweig der genossenschaftlichen Produktion die Vieh­
wirtschaft. Die Räte der Kreise haben deshalb die Aufgabe, den LPG 
zu helfen, damit sie bis spätestens I960 den geplanten Viehbesatz er-
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